
Boden und Klima

Schwammstadt

Umgang mit zu viel oder zu wenig Wasser

Berthold Reloe

Stadt Münster
- Amt für Mobilität und Tiefbau -



Agenda

• Planungsansatz Baugebiete

• Wassersensible Stadtgestaltung

• Modulare Planung

• Planungsprozess

• Schnittstelle Verkehrsflächen

• Fazit



Wohnbaulandprogramm

Ziel: 2000 WE /Jahr

• Zeitraum 2021-2025 und 2015-2030

• 1. Stufe 38 Baugebiete, 

• 2. Stufe 28 Baugebiete

• Flächengröße: von einigen 1000qm 

bis rund 50 ha



Planungsfelder Baugebiete

• Entwässerung 

• Schmutzwasser

• Regenwasser

• Überflutung

• Starkregen

• Notwasserwege
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Wassersensible Stadtgestaltung

Quelle: www.nrw-tourismus.de
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Aufteilung Berdel Kötterstraße

Abfluss 0,081 0,168

Versickerung 0,324 0,168

Verdunstung 0,595 0,664
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• Offene, oberflächennahe Systeme

• Multifunktionale Nutzung von Flächen

• Dach-, Fassaden- und Innenhofbegrünung

• Regenwassernutzung 

• Durchlässige Straßen-/ Wegebeläge 

• Notwasserwege

• Gewässerrenaturierungen

Modulare Planung:

Wassersensible Stadtentwicklung und Klimafolgenanpassung



www.landezine.comwww.landezine.com

www.landezine.com

Resilienz gegen Starkregen, Hitze und Trockenheit

Wassersensible Stadtentwicklung 



Früher: Fachdisziplinen im Fokus:

Planungsprozess konventionell
Organisationsstrukturen und Planungsprozesse

Stadtplanung

Grün- und 
Freiraumplanung

Versorger

Verkehrs-
planung

Entwässerungs-
planung

Anforderungen & Lösungen
unabhängig voneinander

PROJEKT



Heute: Projekt im Fokus:

Planungsprozess neu
Organisationsstrukturen und Planungsprozesse

Stadtplanung

Grün- und 
Freiraumplanung

Versorger

Verkehrs-
planung

Entwässerungs-
planung

Anforderungen & Lösungen
parallel aufeinander abgestimmt

PROJEKT



Neue Beteiligungsschritte:
städtebauliche Entwürfe/ Wettbewerbe

• Überflutungsschutz/ Risikoanalyse

• Wassersensitive und 

Klimaangepasste Planung

• Erschließungskonzept

• Topographie



Neue Beteiligungsschritte:
städtebauliche Entwürfe/ Wettbewerbe

Anforderungen definieren:



Neue Beteiligungsschritte:
städtebauliche Entwürfe/ Wettbewerbe

• Büroqualifikation

• Vergabe der Planungsleistungen

• Fachliche Begleitung

• Wertung der Entwürfe



Neue Beteiligungsschritte:
Bürgerinformation



• Flächenbedarf im Bebauungsplan

• Frühzeitige Integration in die städtebauliche Planungen 

• Integraler Planungsansatz

• Breiten der Verkehrsflächen müssen individuell festgelegt werden

• Verstärkt multifunktionale Flächennutzung

• Notwasserwege

• Baumrigolen

• Oberflächennahe, offene Entwässerungssysteme

• Vermeidung von Hitzeinseln (Materialwahl)

• Steigerung der Verdunstungsprozesse

Schnittstelle Verkehr und Straße


